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Wochenspruch: 
"Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 

großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den Toten." 
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Eröffnung 

Lied: EG 111/1-3 Frühmorgens, da die Sonn aufgeht   

Str.1  
Frühmorgens, da die Sonn aufgeht, mein Heiland Christus aufersteht. 
Vertrieben ist der Sünden Nacht, Licht, Heil und Leben wiederbracht. 
Halleluja.  
Str.2  
Wenn ich des Nachts oft lieg in Not verschlossen, gleich als wär ich tot, 
lässt du mir früh die Gnadensonn aufgehn: nach Trauern Freud und Wonn. 
Halleluja.  
Str.3  
Nicht mehr als nur drei Tage lang mein Heiland bleibt ins Todes Zwang; 
am dritten Tag durchs Grab er dringt, mit Ehr sein Siegesfähnlein 
schwingt. Halleluja.  

Eingangspsalm: Psalm 116,1-9.13 - EGE 75 

Das ist mir lieb, 
dass der Herr meine Stimme und mein Flehen hört. 

Denn er neigte sein Ohr zu mir; 
 darum will ich mein Leben lang ihn anrufen. 

Stricke des Todes hatten mich umfangen, /  
des Totenreichs Schrecken hatten mich getroffen; 
ich kam in Jammer und Not. 

Aber ich rief an den Namen des Herrn: 
 Ach, Herr, errette mich! 

Der Herr ist gnädig und gerecht, 
und unser Gott ist barmherzig. 
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Der Herr behütet die Unmündigen; 
 wenn ich schwach bin, so hilft er mir. 

Sei nun wieder zufrieden, meine Seele; 
denn der Herr tut dir Gutes. 

Denn du hast meine Seele vom Tode errettet, 
 mein Auge von den Tränen, meinen Fuß vom Gleiten. 

Ich werde wandeln vor dem Herrn 
im Lande der Lebendigen. 

Ich will den Kelch des Heils erheben 
 und des Herrn Namen anrufen. 

Psalm 116,1-9,13 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist 
wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen 

Anrufungen: EG 178.12 Kyrie 

Gloria: EG 181.7 Jubilate Deo 

Tagesgebet 

Epistel: 1.Petrus 1, 3-9 

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten, zu einem 
unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das 
aufbewahrt wird im Himmel für euch, die ihr aus Gottes Macht durch den 
Glauben bewahrt werdet zur Seligkeit, die bereitet ist, dass sie offenbar 
werde zu der letzten Zeit. Dann werdet ihr euch freuen, die ihr jetzt eine 
kleine Zeit, wenn es sein soll, traurig seid in mancherlei Anfechtungen, 
auf dass euer Glaube bewährt und viel kostbarer befunden werde als 

vergängliches Gold, das durchs Feuer geläutert wird, zu Lob, Preis und 
Ehre, wenn offenbart wird Jesus Christus. 8Ihn habt ihr nicht gesehen und 
habt ihn doch lieb; und nun glaubt ihr an ihn, obwohl ihr ihn nicht seht; 
ihr werdet euch aber freuen mit unaussprechlicher und herrlicher 
Freude, wenn ihr das Ziel eures Glaubens erlangt, nämlich der Seelen 
Seligkeit. 

Herr, Dein Wort ist unseres Fußes Leuchte und ein Licht auf unserem 
Wege.   Halleluja 

Glaubensbekenntnis 

Lied: EG 114/1-3 Wach auf mein Herz, die Nacht ist hin 
Str.1  
Wach auf, mein Herz, die Nacht ist hin, die Sonn ist aufgegangen. 
Ermuntre deinen Geist und Sinn, den Heiland zu umfangen,  
der heute durch des Todes Tür gebrochen aus dem Grab herfür  
der ganzen Welt zur Wonne.  
Str.2  
Steh aus dem Grab der Sünden auf und such ein neues Leben,  
vollführe deinen Glaubenslauf und lass dein Herz sich heben  
gen Himmel, da dein Jesus ist, und such, was droben, als ein Christ,  
der geistlich auferstanden.  
Str.3  
Vergiss nun, was dahinten ist, und tracht nach dem, was droben,  
damit dein Herz zu jeder Frist zu Jesus sei erhoben.  
Tritt unter dich die böse Welt und strebe nach des Himmels Zelt,  
wo Jesus ist zu finden.  
 
Predigttext: Johannes 21, 1-14 
Danach offenbarte sich Jesus abermals den Jüngern am See von Tiberias. 
Er offenbarte sich aber so:  
Es waren beieinander Simon Petrus und Thomas, der Zwilling genannt 
wird, und Nathanael aus Kana in Galiläa und die Söhne des Zebedäus und 
zwei andere seiner Jünger. Spricht Simon Petrus zu ihnen: Ich gehe 
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fischen. Sie sprechen zu ihm: Wir kommen mit dir. Sie gingen hinaus und 
stiegen in das Boot, und in dieser Nacht fingen sie nichts. 
Als es aber schon Morgen war, stand Jesus am Ufer, aber die Jünger 
wussten nicht, dass es Jesus war. Spricht Jesus zu ihnen: Kinder, habt ihr 
nichts zu essen? Sie antworteten ihm: Nein. Er aber sprach zu ihnen: 
Werft das Netz aus zur Rechten des Bootes, so werdet ihr finden. Da 
warfen sie es aus und konnten’s nicht mehr ziehen wegen der Menge der 
Fische. 
Da spricht der Jünger, den Jesus lieb hatte, zu Petrus: Es ist der Herr! Als 
Simon Petrus hörte: »Es ist der Herr«, da gürtete er sich das Obergewand 
um, denn er war nackt, und warf sich in den See. Die andern Jünger aber 
kamen mit dem Boot, denn sie waren nicht fern vom Land, nur etwa 
zweihundert Ellen, und zogen das Netz mit den Fischen. 
Als sie nun an Land stiegen, sahen sie ein Kohlenfeuer am Boden und 
Fisch darauf und Brot. Spricht Jesus zu ihnen: Bringt von den Fischen, die 
ihr jetzt gefangen habt! Simon Petrus stieg herauf und zog das Netz an 
Land, voll großer Fische, hundertdreiundfünfzig. Und obwohl es so viele 
waren, zerriss doch das Netz nicht. 
Spricht Jesus zu ihnen: Kommt und haltet das Mahl! Niemand aber unter 
den Jüngern wagte, ihn zu fragen: Wer bist du? Denn sie wussten: Es ist 
der Herr. Da kommt Jesus und nimmt das Brot und gibt’s ihnen, 
desgleichen auch den Fisch. Das ist nun das dritte Mal, dass sich Jesus 
den Jüngern offenbarte, nachdem er von den Toten auferstanden war.  

Lied: EG 115/ 1-2 Jesus lebt, mit ihm auch ich 

Str.1  
Jesus lebt, mit ihm auch ich! Tod, wo sind nun deine Schrecken?  
Er, er lebt und wird auch mich von den Toten auferwecken.  
Er verklärt mich in sein Licht; dies ist meine Zuversicht. 
Str.2  
Jesus lebt! Ihm ist das Reich über alle Welt gegeben;  
mit ihm werd auch ich zugleich ewig herrschen, ewig leben.  
Gott erfüllt, was er verspricht; dies ist meine Zuversicht.  

Abkündigungen 

Lied: EG 115/4-5 Jesus lebt, mit ihm auch ich 
Str.4  
Jesus lebt! Sein Heil ist mein, sein sei auch mein ganzes Leben;  
reines Herzens will ich sein, bösen Lüsten widerstreben.  
Er verlässt den Schwachen nicht; dies ist meine Zuversicht.  
Str.5  
Jesus lebt! Ich bin gewiss, nichts soll mich von Jesus scheiden,  
keine Macht der Finsternis, keine Herrlichkeit, kein Leiden.  
Seine Treue wanket nicht; dies ist meine Zuversicht.. 

Fürbitten 

Vater Unser 

Segen 

Schlusslied: EG 99/ Christ ist erstanden 
Christ ist erstanden von der Marter alle;  
des solln wir alle froh sein, Christ will unser Trost sein.  
Kyrieleis.  
Wär er nicht erstanden,  
so wär die Welt vergangen;  
seit dass er erstanden ist,  
so lobn wir den Vater Jesu Christ'.  
Kyrieleis.  
Halleluja, Halleluja, Halleluja!  
Des solln wir alle froh sein, Christ will unser Trost sein.  
Kyrieleis. 


